
Pflichten der Kinder 
 

Ich bin verantwortlich für das, was ich tue. 
 

 Vom Umgang miteinander 

 Ich bin anderen gegenüber respektvoll, höflich und hilfsbereit.  

 Ich darf meine Meinung sagen und äußere mich nicht beleidigend.  

 Ich achte mein Eigentum und das der anderen und gehe sorgsam damit um. 

 Ich halte mich an die STOPP-Regel.  

 

 Vom Verhalten auf dem Schulgelände und im Schulgebäude 

 Ich spiele Fußball nur auf dem Fußballplatz. Am Nachmittag darf ich mit dem Softball 

auch auf dem Schulhof spielen. 

 Ich halte den Boden und die Möbel sauber und gehe sorgsam damit um.  

 Ich werfe Müll in die entsprechenden Behälter.  

 Ich lasse Pflanzen und Tiere in Ruhe.  

 Ich führe Klassendienste und Hofdienst zuverlässig aus. 

 

 Vom Lernen 

 Ich verhalte mich so, dass jeder in der Klasse lernen kann.  

 Ich gehe mit Büchern, Spielen und anderen Materialien sorgsam um.  

 Ich komme pünktlich zum Unterricht und zur Nachbetreuung.  

 Ich bin in den Fluren leise und rücksichtsvoll.  

 Ich befolge auch in der Pause die Anweisungen der Lehrer und Erzieher.  

 

 Absolut verboten ist… 

 das Schulgelände während der GBS-Zeit zu verlassen.  

 sich ohne Aufsicht in den Gebäuden aufzuhalten.  

 das Teichgelände ohne Lehrer oder Erzieher zu betreten.  

 auf die Dächer und Bäume zu klettern. 

 die Nutzung von Handys und anderen elektronischen Geräten. 

  Im Gebüsch zur Straße zu spielen, siehe auch Lageplan mit Verbotszonen. 

 

 Nach Verabschiedung durch den Lehrer / Erzieher begibt sich das Kind auf dem direkten 

Weg nach Hause. 

 

 
 
 



Pflichten der Eltern 
 
 
 

 Unterstützung des Kindes im GBS-Alltag 

 Sorgen für... 

 Arbeitsmaterial.  

 Hausschuhe für den Vormittag und den Nachmittag. 

 Sportzeug.  

 witterungsangemessene Kleidung.  

 ausreichendes Frühstück.  

 die Abholung des Kindes zu den Kernzeiten. 

 

 Pünktliche Bestellung des Mittagessens und Bezahlung. 

 

 Verlässliche Zusammenarbeit mit Lehrern und Erziehern zum Wohle des Kindes. 

 

 Kritik an den Lehrkräften und Erziehern nicht vor den Kindern äußern, sondern das 

persönliche Gespräch suchen 

 mit dem zuständigen Bereich (Nachbetreuung, Klassenlehrer, Fachlehrer) 

 

 Anwesenheit auf Elternabenden 

 

 Entschuldigungen für Fehlzeiten des Kindes 

 sofort Schulbüro informieren (täglich oder Fehltage sofort benennen).  

 bei Rückkehr in die Schule schriftliche Entschuldigung mitgeben. 

 Gruppenerzieher frühzeitig und schriftlich über veränderte Abholzeiten informieren. 

 

 Fristgerechte Abgabe der Rücklaufzettel und Bezahlung der kostenpflichtigen 

Schulaktivitäten 

 (Projektwoche, Ausflüge, Theaterbesuch, nachmittägliche Angebote u. ä.) 

 

 Täglicher Blick in die Postmappe 

 

 Verbindliche Absprache über die Hausaufgaben in der Zusätzlichen Lernzeit 

 

 Auf kind- und altersangemessenen Fernsehkonsum und Computer-Spielzeiten 

achten 

 

 

 



Pflichten der Lehrer und Erzieher 
 

 Rechtzeitige Informationsweitergabe über... 

 Vorfälle, Ereignisse, Ausflüge etc. zwischen Lehrern und Erzieher 

 Verhaltensauffälligkeiten der Schüler 

 Leistungsschwankungen der Schüler 

 Organisatorisches 

 Hilfsangebote und Unterstützungsmaßnahmen 

 

 Unterstützendes oder ggf. schlichtendes Verhalten bei Auseinandersetzungen. 

 

 Lehrer und Erzieher sind Vorbild für... 

 Gerechtigkeit 

 positives Sozialverhalten 

 Pünktlichkeit 

 Verlässlichkeit (sich an Absprachen halten) 

 Gegenseitige Wertschätzung 

 

 Umgehende Klärung des Verbleibes unentschuldigt fehlender Kinder 

  

 Begleiten der Kinder im GBS-Alltag 

 Unterstützung... 

 der Kinder in der Einhaltung ihrer Pflichten 

 der Kinder in der Einhaltung von Ordnungssystemen 

 

 Sorgen für... 

 entspannte Lernatmosphäre und Freizeitgestaltung 

 geregelte Essenszeiten 

 geregelte Übergänge im Ganztagsbetrieb 

 

 Erinnerung an... 

 witterungsangemessene Kleidung.  

 


